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Antrag 

der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Alexander Flierl, Petra Högl, Volker 
Bauer, Dr. Andrea Behr, Franc Dierl, Leo Dietz, Kristan Freiherr von Waldenfels, 
Sebastian Friesinger, Thomas Holz, Dr. Petra Loibl, Thomas Pirner, Sascha 
Schnürer, Thorsten Schwab CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, 
Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael 
Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, 
Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, Markus 
Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland 
Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Ausbreitung des Japankäfers 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über den Japankäfer zu berichten. 

Folgende Punkte sollen dargestellt werden: 

─ Welches Verbreitungsgebiet hat er in Europa und speziell in Deutschland? 

─ Welche Bereiche in Bayern sind betroffen? 

─ Welche Auswirkungen auf Umwelt und Landwirtschaft sind bekannt oder zu erwar-
ten? 

─ Welche Maßnahmen werden derzeit auf Bundesebene und in Bayern zur Verhinde-
rung einer weiteren Verbreitung getroffen? 

─ Welche Forschungsvorhaben gibt es zur Bekämpfung des Japankäfers? 

 

 

Begründung: 

Der aus Asien stammende Japankäfer (Popillia japonica) ist in der Europäischen Union 
als Schädling eingestuft, der besonders starke Schäden verursachen kann. Die Tiere 
befallen Obstplantagen, Weinberge, Wälder, Grünanlagen und Gärten. Die Larven grei-
fen auch Wurzeln an, was zum Aussterben der Pflanzen führen kann. Natürliche Feinde 
hierzulande gibt es nicht. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Alexander Flierl, Petra Högl 
u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 19/3575 

Ausbreitung des Japankäfers 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgender Spiegelstrich angefügt wird: 

„- Wie können Erkenntnisse und Forschungsergebnisse aus den anderen Bundes- 
und Nachbarländern genutzt werden?“ 

 

 

Berichterstatterin: Dr. Petra Loibl 
Mitberichterstatter: Harald Meußgeier 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 
Tourismus federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 15. Sitzung am  
6. November 2024 beraten und e i n s t im m i g  mit der in I. enthaltenen Ände-
rung Zustimmung empfohlen. 

Petra Högl 
Stellvertretende Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Alexander Flierl, Petra Högl, 
Volker Bauer, Dr. Andrea Behr, Franc Dierl, Leo Dietz, Kristan Freiherr 
von Waldenfels, Sebastian Friesinger, Thomas Holz, Dr. Petra Loibl, Thomas 
Pirner, Sascha Schnürer, Thorsten Schwab CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, 
Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael 
Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, 
Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, Markus 
Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland 
Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 19/3575, 19/4185 

Ausbreitung des Japankäfers 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über den Japankäfer zu berichten. 

Folgende Punkte sollen dargestellt werden: 

─ Welches Verbreitungsgebiet hat er in Europa und speziell in Deutschland? 

─ Welche Bereiche in Bayern sind betroffen? 

─ Welche Auswirkungen auf Umwelt und Landwirtschaft sind bekannt oder zu erwar-
ten? 

─ Welche Maßnahmen werden derzeit auf Bundesebene und in Bayern zur Verhinde-
rung einer weiteren Verbreitung getroffen? 

─ Welche Forschungsvorhaben gibt es zur Bekämpfung des Japankäfers? 

─ Wie können Erkenntnisse und Forschungsergebnisse aus den anderen Bundes- 
und Nachbarländern genutzt werden? 

 

 

 

 

 



Drucksache  19/4319 Bayerischer Landtag 19. Wahlperiode Seite 2 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. a. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver­

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Auch das sind offensichtlich alle 

Fraktionen. Gibt es Gegenstimmen? – Die gibt es nicht. Stimmenthaltungen? – Die 

gibt es auch nicht. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich möchte noch darauf hinweisen, dass unter den 

Tagesordnungspunkten 4 und 5 wieder zwei Wahlen mit Namenskarte und Stimmzet­

tel stattfinden. Ich bitte Sie daher, Ihre Stimmkartentasche – soweit noch nicht gesche­

hen – rechtzeitig aus Ihrem Postfach vor dem Plenarsaal abzuholen.

Nachdem der Ältestenrat in seiner letzten Sitzung eine Verkürzung bei der Dauer der 

Wahlgänge beschlossen hat, beträgt die Abstimmzeit für die Wahl bei Tagesordnungs­

punkt 4 heute vier Minuten und die Abstimmzeit für die Wahl bei Tagesordnungs­

punkt 5 zwei Minuten. Ich bitte Sie, das bei Ihrer Disposition entsprechend zu berück­

sichtigen.
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